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In den kommenden sieben Tagen finden keine Gremiensitzungen statt.

Minikonzert im Saal der Musikschule

Am Sonntag, 3. März, laden die Schülerinnen und Schüler der Städtischen
Musikschule Waldkirch zum „Minikonzert“ ein. Es musizieren sehr junge
SchülerInnen für dieAllerkleinsten und deren Familien. Das Konzert beginnt
um 11 Uhr im Gisela-Sick-Bildungshaus und dauert circa eine Stunde.

Abendführung mit Apéro durch die Sonderausstellung
im Elztalmuseum
Am Mittwoch, 6. März, beginnt um 18 Uhr eine Kuratorinnen-Führung durch
die Sonderausstellung „Zwischen Verachtung und Akzeptanz. Leben am
Rand - Beispiele aus dem Elztal vom 14. bis zum 19. Jahrhundert“ im Elztal-
museum Waldkirch. Die Teilnahme an der Führung kostet inklusive einem
Glas Sekt sechs Euro pro Person. Die Veranstaltung ist barrierefrei.

Vortrag „Ein höchst gefährlicher Mensch"

Am Donnerstag, 7. März, beginnt um 18 Uhr im Rahmen der Sonderausstel-
lung „Zwischen Verachtung und Akzeptanz. Leben am Rand“ ein Vortrag im
Barocksaal des Elztalmuseums.
Jan Wiechert, freiberuflicher Historiker und Schriftsteller, spricht über das
Leben des Räubers und Wilderers Johann Rothenbühler. Er ist den Spuren
Rothenbühlers gefolgt und präsentiert in seinem Vortrag dessen faszinieren-
de Biografie.Der Eintritt zum Vortrag kostet sechs Euro. Die Veranstaltung ist
barrierefrei. Informationen zur Sonderausstellung oder den weiteren Vorträ-
gen jeweils donnerstags um 18 Uhr am 11. und 25. April finden Sie unter
www.elztalmuseum.de/veranstaltungen.

Familiensonntag im Studio – Märzchen, rumänische
Frühlingsboten
Am Sonntag, 3. März, können interessierte Familien wieder von 14 bis 16 Uhr
ins Studio des Elztalmuseums kommen. Das Thema ist dieses Mal „März-
chen – rumänische Frühlingsboten“. Mit verschiedenen Papierarten, Wolle
und anderen Materialien basteln Groß und Klein beim Familiensonntag die
in Rumänien traditionellen Märzchen. Die Teilnahme am Familiensonntag
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Musik im Museum – Konzertreihe startet im März

Das Elztalmuseum ist eine Bühne der klanglichen Vielfalt. Ganzjährig be-
geistern ausgewählte und überwiegend regionale Musikerinnen und Musi-
ker mit einem harmonischen Mix aus Jazz, Flamenco, Rock, Blues und Klas-
sik.Am Samstag, 16. März 2024 startet die Konzertreihe „Musik im Museum“.
Der Vorverkauf im Elztalmuseum und der Buchhandlung Augustiniok hat
begonnen.
Am Samstag, 16. März, begeistert das charmante Mutter-Tochter-Duo Heid-
run Ehret-Vogt und Rebecca Vogt ab 19 Uhr mit ihrem abwechslungsreichen
Konzertprogramm für Klavier und Kastagnetten. Ticketpreis regulär inklusi-
ve Tapas: 28 Euro, Kinder 20 Euro. Am Samstag, 13. April, spielt das Duo
Ullmann&Rehmann mit Gitarre und Gesang unplugged. Das Konzert beginnt
um 20 Uhr. Am Sonntag, 12. Mai, beginnt um 11 Uhr das Matinee-Konzert mit
William Cuthbertson. Am Samstag, 8. Juni, beginnt um 20 Uhr ein Konzert
mit Dr. Wim’s Jazz Affair Trio. Am Freitag, 26. Juli, spielt um 19 Uhr Pianist
und Cembalist Moritz Ernst. Beim Abschlusskonzert des internationalen
Meisterkurses von William Cuthbertson am Montag, 29. Juli um 19 Uhr wer-
den dessen Schülerinnen und Schüler die Ergebnisse dieses Kurses vorspie-
len. Am Samstag, 19. Oktober, spielt die aus dem Elztal stammende Cover-
Band GetWet ab 20 Uhr. Die Jazz Night findet am Samstag, 23. November ab
20 Uhr statt. Karten sind an der Museumskasse zu den regulären Öffnungs-
zeiten oder in der Buchhandlung Augustiniok erhältlich. Weitere Informa-
tionen zu den einzelnen Konzerten finden Interessierte auf der Website des
Elztalmuseums unter: www.elztalmuseum.de/veranstaltungen. Der Zutritt
zum Elztalmuseum ist barrierefrei.

Einladung zum Frauenfrühstück im Café des Roten Hauses

Das Rote Haus lädt alle Frauen aus Waldkirch und Umgebung herzlich zum
Frauenfrühstück ein, das am Internationalen Frauentag, 8. März, stattfinden
wird. Das Frühstück beginnt um 9.30 im Café des Roten Hauses und kostet
drei Euro. Kinder sind herzlich willkommen. Um Anmeldung bis spätestens
Mittwoch, 6. März, wird unter der folgenden Telefonnummer 07681 / 490-126
oder per E-Mail an roteshaus@stadt-waldkirch.de gebeten.

Waldkirch blüht auf – Frühlingsaktion im Bürgertreff
Kollnau
Unter dem Motto „Waldkirch blüht auf“ organisiert der Bürgertreff Kollnau,
Hildastraße 2a mit dem Bund für Umwelt und Naturschutz Waldkirch
(BUND) eine Frühlingsaktion. Am Dienstag, 12. März, können Blumenerde,
Blumensamen und Tontöpfe vor dem Bürgertreff abgeholt werden, um die
eigenen Gärten, Balkone und Terrassen erblühen zu lassen. DieAktion findet
von 10 bis 16 Uhr statt. Es wurde eine Blumenmischung ausgewählt, die ganz
besonders Schmetterlinge, Hummeln und Bienen anzieht. Es wäre schön,
wenn an vielen Häusern eine bunte Blumenpracht wachsen würde.

Geburtstage:
Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt)
Ingrid Blank (75), Hans Ritter (70), Bernd Roland Bühler (70), Hans Albert Ruf
(80), Peter Jürgen Alfons Teuber (80), Siegfried Herbert Eisenmann (75), An-
tonio de Sousa Ferreira (80), Helmut Alfred Siegel (75), Heide Klar (80)
c Kollnau
Kurt Licht (90), Ingrid Hansen (70), Antonija Schonath-Horvat (90)
c Buchholz
Renate Gelhaar (75), Ruben Teske (75)
c Siensbach
Friedrich Wernet (75).

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.
Jeden ersten Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugend-
lichen und Eltern; außer in den Schulferien.
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Kostenfreie Beratung dienstags von 14 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641/93 34 12 03. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen,Telefon:07641/9185-13oder -16,EUTBDeutschesRotesKreuzKVEmmen-
dingen e.V., Telefon: 07641/96212-65.
Jobcenter
Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt
Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Ziebold 07641/4513095,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Sozialverband VdK/
Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 8.30 bis 11.45 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/
Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4747496.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. und
Beratung Wohnraumvermittlung
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr. Bera-
tung für private Waldkircher VermieterInnen, die ihren ungenutzten Wohn-
raum der Wohnungswirtschaft zur Anmietung zur Verfügung stellen wollen.
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag   8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 12 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de
Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr

Sitzungen der gremien

Veranstaltungen, angebote und 
InformatIonen der stadt WaldkIrch

InformatIon, Beratung und unterstützung 
Im generatIonenBüro

Fortsetzung auf Seite 4

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé Sonntag 14 - 17 Uhr geöffnet
Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr
und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr
nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  8.30 - 11.30 Uhr 

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch
Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 
info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch und 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung.

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57
www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de
Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Das Schwimmbad ist derzeit geschlossen. 
Das Schwimmbadteam dankt allen Gästen, 
die ins ’s Bad gekommen sind und freut sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
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Woche der digitalen Elternabende

DieBundesagentur fürArbeit (BA)veranstaltetvom4.bis8.Märzzumdritten
Mal die Woche der digitalen Elternabende. Sie bietet Eltern, Schülerinnen
und Schülern die Möglichkeit, Unternehmen aus verschiedenen Branchen
mit ihren Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten virtuell kennenzulernen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eine Woche lang geben Unternehmen
in jeweils einstündigen Slots zwischen 17 und 21 Uhr erste Einblicke in ihre
Unternehmenskultur, in die Rahmenbedingungen ihrer Nachwuchskräfte
und erläutern die Karrieremöglichkeiten nach einem erfolgreichen Ab-
schluss. Zudem berichten Auszubildende und dual Studierende über ihre
Erfahrungen aus dem Bewerbungsverfahren, wie sie diese gemeistert haben
und wie es ihnen als Berufseinsteiger geht. Eltern können sich auch infor-
mieren, wie die Berufsberatung der BA ihr Kind grundsätzlich im Entschei-
dungsprozess zwischen Schule und Beruf unterstützt. Dieser digitale Eltern-
abend findet am Donnerstag, 7. März, um 18 Uhr statt. Die Elternabende rich-
ten sich sowohl an Eltern als auch an Schülerinnen und Schüler in der Phase
der Berufsorientierung. Sie wählen sich dann zum jeweiligen Termin über
einen Einwahl-Link ein. Weitere Informationen beispielsweise über die teil-
nehmenden Unternehmen und die Einwahllinks gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende.

Beruflich wieder einsteigen – so geht’s!

In einer Telefonaktion am Dienstag, 12. März, informiert die Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Andrea Klimak, in allen Fragen der
Rückkehr ins Berufsleben nach der Familienphase. Zur Kontaktaufnahme
genügt ein Anruf unter der kostenlosen Rufnummer 0800 4 5555 00 und
Nennung des Kennworts „Chance Job“. Die Hotline ist von 9 bis 15 Uhr ge-
schaltet. Wer eine Video-Beratung bevorzugt, schreibt eine kurze E-Mail an
Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de zur Terminabstimmung. Folgende The-
men stehen im Vordergrund: Chancen auf dem regionalen Arbeits-markt,
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Ausbildungs- und Beschäftigungsmög-
lichkeiten in Teilzeit, Berufswegeplanung sowie Qualifizierungsmöglichkei-
ten, E-Learning-Plattformen, weitere Unterstützungsangebote der Agentur
für Arbeit. Unkompliziert, niederschwellig und ohne Verpflichtung können
Interessierte ihre Fragen direkt telefonisch klären.Auf Wunschwird der Kon-
takt zur Berufsberatung im Erwerbsleben hergestellt.

Praktikumswochen öffnen Türen

Wie geht’s nach der Schule weiter? Was will ich werden? Wie komme ich an
meinen Traumberuf? Diese Fragen stellen sich die meisten Schülerinnen und
Schüler. Gleichzeitig suchen zahlreiche Betriebe interessierte Bewerberin-
nen und Bewerber für offene Lehrstellen. Ein bewährtes Angebot bringt jetzt
junge Menschen und Betriebe zusammen. Praktikumswoche-bw.de ist der
Name einer Plattform, die beide Seiten unkompliziert miteinander ver-
knüpft. Über Praktikumswoche-bw.de können Jugendliche in Unternehmen
reinschnuppern und verschiedene Berufe kennenlernen. Jeder Praktikums-
tag bietet somit neue Einblicke, Erfahrungen und Chancen. Die Internetseite
ist übersichtlich gestaltet und leicht zu bedienen. Nach der Anmeldung se-
hen die Schülerinnen und Schüler direkt alle angebotenen Praktikumsplätze
in der Region, können sich einbuchen und haben damit schon ihren Platz
sicher. Eine weitere Bewerbung ist nicht mehr erforderlich. Die Praktika fin-
den statt im Zeitraum 11. März bis 5. April. Das Angebot ist kostenlos. Wäh-
rend der Schulzeit können Schülerinnen und Schüler für die Teilnahme vom
Unterricht freigestellt werden Infos dazu unter http://www.praktikumswo-
chen-bw.de/schulbefreiung). Unternehmen lernen in der Praktikumswoche
interessierte Jugendliche kennen und damit potenzielle Bewerberinnen und
Bewerber. Der Aufwand zur Teilnahme an der Praktikumswoche ist für die
Ausbildungsbetriebe gering. Sie geben lediglich an, wann und für welche
Berufsfelder sie Tagespraktika anbieten. Die Vermittlungsplattform bringt
dann beide Seiten zusammen.

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ

Am Donnerstag, 14. März, informiert die französische Berufsberatung im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg (Lehener
Straße 77) über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Die
oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit

Wanderausstellung „Engagiert im Ländlichen Raum“

Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich. Zur Förderung dieses Enga-
gement hat das Land Baden-Württemberg den Ideenwettbewerb „Gemein-
sam Schaffen“ ausgeschrieben. Unter den 45 Preisträgern sind auch zwei
Projekte aus dem Landkreis Emmendingen. In der „Inklusiven Ballschule“
des Bahlinger Sportclubs können Kinder mit und ohne Behinderung gemein-
sam Sport treiben.
In der Mediensprechstunde für Seniorinnen und Senioren zeigen junge Men-
schen vom Verein für Jugend in Elzach e.V. älteren Menschen den Umgang
mit digitalen Medien. Diese und weitere Projekte aus dem Land sowie das
ehrenamtliche Engagement im Ländlichen Raum werden in einer Wander-
ausstellung des Ministeriums für Ländlichen Raum vom 5. bis zum 22. März
2024 im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes vorgestellt. Die Ausstellung
ist während der üblichen Öffnungszeiten zu sehen.

Überraschungsfilm am Internationalen Frauentag

Mit einem Überraschungsfilm werden die diesjährigen Frauentage im Land-
kreis Emmendingen am Freitag, 8. März, im Vorspielraum der Musikschule
(Am Gaswerk 5, Emmendingen) offiziell eröffnet. Nach einem Grußwort von
Landrat Hanno Hurth sind alle Interessierten eingeladen, sich auf die Spuren
vondreiherausragendenMathematikerinnenzubegeben.DerFilmbeleuchtet
ihren außergewöhnlichen Beitrag zur Raumfahrtgeschichte, ihre Kämpfe und
Errungenschaften. Nicht nur besonderes Talent als Mathematikerinnen zeich-
nete die drei Frauen aus. Sie überwanden zahlreiche Hindernisse, vor die sie
aufgrund ihres Geschlechts und ihrer Hautfarben gestellt waren. Der Eintritt
ist frei. Um Anmeldung wird gebeten unter www.vhs.de, Stichwort Frauentag.
Das komplette Programm der Frauentage gibt es online unter www.landkreis-
emmendigen.de/gleichstellung > Internationaler Frauentag als PDF zum
Download. Oder in gedruckter Form an den Infotheken des Landratsamtes im
Hauptgebäude und Haus am Festplatz sowie auf den Rathäusern.

SHG Autismus Landkreis Emmendingen

Die Selbsthilfegruppe (SHG) zum Thema Autismus trifft sich jeden ersten
Donnerstag im Monat. Im kommenden Monat ist das der Donnerstag,
7. März. Prof. Dr. Jörg Wittwer, Lehr-Lern-Forscher an der Universität Freiburg
stellt eine Fragebogenstudie zur Schulbegleitungssituation bei Autismus in
Deutschland vor. Die SHG Autismus Landkreis Emmendingen richtet sich an
Familien mit Angehörigen aus dem Autismus-Spektrum aus dem gesamten
Landkreis Emmendingen und soll Plattform für einen Austausch und gegen-
seitige Unterstützung sein. Anmeldungen gerne per E-Mail an shg@autis-
mus-em.de. Ort und Uhrzeit wird bei der Anmeldung mitgeteilt.

Präventionsangebote „Wohnungseinbrüche“

„Die Einbrüche in den eigenen vier Wände haben wieder zugenommen und
lassen sich in den allermeisten Fällen verhindern“, sagt Kriminalhauptkom-
missar Erny. Das Polizeipräsidium Freiburg bietet Hilfe zur Selbsthilfe an. Die
Experten der kriminalpolizeilichen Beratungsstellen bieten interessierten
Bürgerinnen und Bürger eine kostenlose, neutrale und professionelle Bera-
tung zum Einbruchschutz an. Die Täter nutzen schlecht gesicherte Fenster
und Türen und sorgen bei der Rückkehr der Bewohner für eine böse Überra-
schung. Entscheidend für die Einbrecher ist der Faktor Zeit: Damit das Ent-
deckungsrisiko minimiert wird, muss der Einbruch schnell gehen. In der Re-
gel dauert das Eindringen nur wenige Sekunden; der Einbruch selbst nur
wenige Minuten. Stößt der Täter auf einbruchshemmende Sicherungsein-
richtungen bricht er erfahrungsgemäß sein Vorhaben ab und sucht sich eine
günstigere Gelegenheit. Nutzen Sie die Hilfe der Polizei und lassen Sie sich
beraten. Termine für dieses kostenlose Beratungsangebot können bei der
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle unter Telefon 07641 / 582-300 oder per
E-Mail an freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de vereinbart werden.

Online-Seminar der TMBW Kleinstadtperlen
„Gastro-Trends und -Konzepte“

Die TMBW bietet den Gastronomiebetrieben aus Waldkirch am Montag,
11. März, von 15 bis 17 Uhr ein kostenloses Online-Seminar mit Ratschlägen
zur Anpassungsfähigkeit im Hinblick auf neue Trends und veränderte Gäste-
bedürfnisse im Bereich der Gastronomie. Im Impuls-Workshop mit Gastro-Ex-
perte Wilfried Denk geht es um aktuelle Trends in der Gastronomie, um die
Kalkulation mit dem Scherpunkt darauf, womit man Geld verdient, die Ein-
bindung der Gastronomie in die Innenstadt und wie man vom Tourismus pro-
fitieren kann und Gastro-Events als Quotenbringer. Der Einwahllink wird
nachAnmeldungperE-Mail an julius.mueller@zweitaelerland.deversendet.

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert:
Hilfe bei der Steuererklärung

Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuererklärung ab-
geben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den jährlichen Grundfreibe-
trag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei
21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kos-
tenlose Bescheinigung „Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf,
die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2023 an die
Finanzverwaltung übermittelt hat.
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der
Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 wie-
der automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benö-
tigt, kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheini-
gung anfordern.Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem Finanzamt
vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung ein-
getragen werden. Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der
Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt
werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht
die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF
zum Herunterladen zur Verfügung.

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt, für das Jahr 2024.
Sanierung der Schwarzenbergstraße wird fortgesetzt
Ab Montag, 4. März, wird die Sanierung der Schwarzenbergstraße auf Höhe
der Häuser Nr. 37 und 37b fortgesetzt. Dafür muss die Straße erneut voll ge-
sperrt und die Umleitung durch den Wald genutzt werden. Sobald dieser
Abschnitt mit den Asphaltarbeiten abgeschlossen ist, werden die Arbeiten
im letzten Abschnitt oberhalb der Grotte fortgesetzt. Diese Arbeiten werden
voraussichtlich Mitte April beginnen.
Straßensperrung und besondere Vorsicht aufgrund der Amphibienwande-
rung
Ab Ende Februar, im März und April ist die Zufahrt, die am Seerosenteich zur
Tennishalle führt, aufgrund der Amphibienwanderung von 19 Uhr bis mor-
gens um 7 Uhr gesperrt. Es wird um Verständnis gebeten, dass in diesem
Zeitraum das Parken nur auf den Parkplätzen an der Kandelstraße möglich
ist. Die Stadt Waldkirch bittet außerdem alle Autofahrer und Autofahrerin-
nen an der Kandelstraße auf der Höhe des Seerosenteichs und rund um den
Teich beim Bruder-Klaus-Krankenhaus (Heitereweg) um besondereVorsicht.
Hier sind in den Abendstunden die Ehrenamtlichen des BUNDs unterwegs
und helfen den Tieren über die Straße. Einen weiteren Bereich mit einer gro-
ßen Anzahl an wandernden Amphibien gibt es am Wegelbächle bei den Pe-
tershöfen.
Sanierungsarbeiten am Gehweg auf der Höhe der Firma Gütermann
Auf der Höhe der Firma Gütermann wird der Radweg, der in den Schwimm-
badparkplatz mündet, ab Montag, 4. März, saniert. Tagsüber ist der Radweg
ganz und die Straße halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird über eine Ampel-
anlage geregelt.
Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße
Durch Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße an der Kanalisation ist eine
direkte Durchfahrt an dann nicht mehr möglich. Die ausgeschilderte Umlei-
tung führt durch den Wald.
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Stadt führt
E-Rechnung ein
Waldkirch. Ab dem 1. März können
Rechnungen an die Stadt per E-Mail
(e-rechnung @ stadt-waldkirch .
de) gesendet werden. Damit ist die
Bearbeitung von der Erstellung der
Rechnung bis zur Zahlung der Be-
träge durchweg digital möglich.
„Die Bearbeitung kann viel zügiger
erfolgen, die Betriebe erhalten ihr
Geld schneller“, heißt es in einer
Pressemitteilung der Stadt Wald-
kirch. Für die Stadt werde „eine rea-
listischere Abbildung der Liquidi-
tät, des Stands des Haushalts und
damit auch der Aufgabenerfüllung
möglich“. Rechnungen können als
E-Mail-Anhang im PDF-Format ver-
sendetwerden (auch mehrere Rech-
nungen auf einmal). Im Adressfeld
sollte „An die Stadt Waldkirch“ ste-
hen und direkt die Abteilung ge-
nannt werden.

Waldkirch-Buchholz (jb). Bestens
besucht war die Ortschaftsratssit-
zung in der Buchholzer Ortsverwal-
tung am vergangenen Donnerstag.
In ähnlicher Besetzung waren die
Anwohner schon einmal aufgetre-
ten als es um die geplante Bebau-
ung des Spielplatzes in der Bahn-
hofstraße ging. Tatsächlich stellte
die Wohnungswirtschaft der Stadt
ihre ambitionierten Ziele für die
nächsten Jahre vor. Auch mit Blick
auf den Spielplatz.

In der Diskussion um das ge-
plante Flüchtlingswohnheim an
der Bahnhofstraße hatte die Stadt-
verwaltung noch dem Bürgerpro-
test zur Erhaltung des dortigen

Der Spielplatz soll kein Bauland werden
Aus dem Buchholzer Ortschaftsrat

Spielplatzes nachgegeben. In den
nächsten drei Jahren, so wurde zu-
gesichert, werde dort nicht gebaut
werden. Die Anwohner, die sich in
der Fragestunde der Sitzung rege zu
Wort meldeten, befürchteten nun
eine zeitnahe Bebauung nach Ab-
lauf der Frist. Auch die Feuerwehr
befürchtete, dass Begehrlichkeiten
auf dem geplanten Geländes des
neuen Feuerwehrhauses, das Groß-
projekt ins Stocken bringen könnte.

„Die Wohnungsnot ist groß“
schickte Fedor Zilg von der Woh-
nungswirtschaft Waldkirch seinem
Vortragvoraus. Der politische Wille
sei es, rund 100Einheitenbezahlba-
ren Wohnraums in der Gesamtstadt
zu schaffen. Um eine möglichst

frühzeitige Beteiligung zu gewähr-
leisten wurde der Buchholzer Ort-
schaftsrat in einem Stadium infor-
miert, in dem noch kaum Aussagen
zu den geplanten Gebäuden, außer
einer ungefähren Größe getroffen
werden können.

„Das ist eine Ideensammlung,
ohne weitere Prüfung“, erklärte
Zilg. In Buchholz selbst habe man
das alte Feuerwehrgebäude sowie
dasbenachbarteHaus imBlick.Das
umstrittene Spielplatzgrundstück
habe zwar „keine hohe Priorität“,
es sei aber eben ein bereits er-
schlossenes Gelände. Zurückge-
stellt sei auch das Gelände in der
Nähe des geplanten Feuerwehr-
Neubaus. Hier sei höchstens eine

Gebäude für Flüchtlinge denkbar.
Dasselbe gelte für den Bereich
„Mösle“ wo auch die Nähe zur Elz,
und die entsprechenden Hochwas-
serrichtlinien zu beachten seien.
Einweiterer denkbarer Standort sei
die aktuelle Obdachlosenunter-
kunft „Im Grün“, falls die Unter-
bringung in einem anderen Gebäu-
de erfolgen könne.

In seiner Stellungnahme erteilte
der Ortschaftsrat dem Standort
„Krebsacker“ eine klare Absage.
Klar zustimmen könnte das Gremi-
um hingegen den Plänen an der al-
ten Dorfstraße auf dem aktuellen
Gelände des Gerätehauses und des
benachbarten Gebäudes. Eine Be-
bauung des Mösle, nur auf dem

kleinen Gelände das der Stadt ge-
höre, schloss der Ortschaftsrat aus.
Wenn, dann müsse dort für eine ge-
schlossene Bebauung gesorgt wer-
den.

Das Gelände „im Grün“ hinge-
gen könne sich lohnen weiter zu
verfolgen. Beim Spielplatz hinge-
gen waren sich die Ortschaftsräte
mit den Anwohnern einig, hier
wird keine Bebauung gewünscht.

Bei den Bekanntgaben konnte
Ortsvorsteher Christian Ringwald
der Feuerwehr Mut machen. Das
Bauverfahren laufe weiter und im
Juni sei mit der Offenlage zu rech-
nen. Anfang nächsten Jahres folge
dann voraussichtlich der Aufstel-
lungsbeschluss.

einemBerufs- oderStudienabschluss inFrankreichvertieftmanzudemSpra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte
können sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache individuell
beraten lassen. Die Beratung ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail an
freiburg.biz@arbeitsagentur.de erforderlich.
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